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Das ist es: 
Eine Gliederung hilft dir, vor allem argumentierende Texte (z. B. eine begründete 
Stellungnahme oder einen Kommentar) nachvollziehbar und überzeugend zu 
strukturieren. Sie besteht aus einer Einleitung, einem Hauptteil und einem Schluss. 

 
So geht es: 
 Die Einleitung sollte zum Thema hinführen und muss die Fragestellung 

(Themafrage) klar darlegen und eventuell die Themawahl begründen. Es dürfen 
noch keine Argumente aus dem Hauptteil vorweggenommen werden. 

 Der Hauptteil hat verschiedene Teilabschnitte, sogenannte Unterpunkte. Jeder 
einzelne Teilabschnitt sollte wiederum sinnvolle Unterpunkte aufweisen. Die 
wesentlichen Ergebnisse werden am Ende des Hauptteils zusammengefasst und 
münden in eine Schlussfolgerung. 

 Am Schluss kannst du zur Abrundung beispielsweise noch einmal einen Aspekt 
aus der Einleitung aufgreifen, einen Wunsch für die Zukunft äußern oder auf ein 
verwandtes Thema hinweisen. Achte aber darauf, dass du keine neuen 
Argumente einführst! 

 
 

linear bzw. steigernd dialektisch bzw. antithetisch 

Nur für eine Seite werden Argumente 
vorgebracht 
Bsp.: Lege dar, warum der Genuss von 
zu viel Fast Food schädlich ist! 
 

Für beide Seiten werden Argumente 
vorgebracht, danach wird eine 
Schlussfolgerung gezogen. 
Bsp.: Erörtere, ob Kindern unter 12 
Jahren der Genuss von Fast Food 
verboten werden sollte! 

1. Einleitung 

2. Schädlichkeit von zu viel Fast Food  

2.1 Argument 1  

2.2 Argument 2 

2.3 Argument 3 

2.4  Zusammenfassung und 

Schlussfolgerung 

3. Schluss 

 

1. Einleitung 

Fragestellung: Sollte Kindern unter 12 

Jahren der Genuss von Fast Food 

verboten werden? 

2. Erörterung 

2.1  Gründe gegen ein Verbot 

(= Gegenthese) 

2.1.1  Argument 1 

2.1.2  Argument 2 

2.1.3  Argument 3 

2.2  Gründe für ein Verbot (= These) 

2.2.1  Argument 1 

2.2.2  Argument 2 

2.2.3  Argument 3 

2.3  Zusammenfassung und 

Schlussfolgerung 

3. Schluss 

 


